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An den
Landschaftsverband
Westfalen-Lippe
48133 Münster

Aktenzeichen 2635.2
bei Antwort bitte angeben

Dagmar Friedrich
Telefon 02:11 837-2445
Telefax 0211 837-2200
dagmar.friedrich@m fkjks.nrw.de

An den
Landschaftsverband
Rheinland
50663 Köln

nachrichtlich:

An die
Arbeitsgemeinschaft der
Kommunalen Spitzenverbände Nordrhein-Westfalen

Frau Verena Göppert
Städtetag NW
Gereonshaus
Gereonstr. 18 - 32

50670 Köln

An die
Arbeitsgemeinschaft der
Kommunalen Spitzenverbände Nordrhein-Westfalen
Herrn Dr. Matthias Menzel
Städte- und Gemeindebund NRW
Kaiserswerther Straße 199 - 201
40474 Düsseldorf

An die
Arbeitsgemeinschaft der
Kommunalen Spitzenverbände Nordrhein-Westfalen

Herrn Reiner Limbach
Landkreistag Nordrhein-Westfalen
Kavalleriestr. 8
40213 Düsseldorf

Dienstgebäude und
Lieferanschrift:

Haroldstraße 4
40213 Düsseldorf
Telefon 0211 837-02
Telefax 0211 837-2200

poststelle@mfkjks.nrw.de

www.mfkjks.nrw.de

Öffentliche Verkehrsmittel:

Rheinbahn Linien

704, 709, 719
Haltestelle Poststraße



U3-Ausbau

Hier: Vergabeverfahren
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Der Ausbau von Betreuungsplätzen für unterdreijährige Kinder hat

eine große Dynamik erfahren und wird sich in den nächsten Jahren

weiter fortsetzen. Von Seiten der Kommunen wurde immer wieder

vorgetragen, dass das vereinfachte Vergabeverfahren, wie es im Kon-

junkturpaket angewandt wurde, auch für den Ausbau der Kindergär-

ten hilfreich wäre. Wie Sie dem beigefügten Erlass des Innenministe-

riums NRW entnehmen können, wurde dies von der Landesregierung

im Wesentlichen bereits gebilligt. Der Erlass knüpft an eine bereits

nach Auslaufen des Konjunkturpakets II verlängerte Geltungsdauer

bis Ende 2012 an und verlängert diese erneut um ein Jahr bis Ende

2013.

Der Erlass liegt allen Kommunen vor. Alle Vergabestellen wurden

darüber informiert. Auf wiederholte Nachfragen durch die Kommuna-

len Spitzenverbände und unser Haus, hat das BMFSFJ nun bestätigt,
dass die Länder das Vergaberecht unterhalb der EU-Schwellenwerte

regeln können.

Ich bitte den Jugendämtern dieses Schreiben kurzfristig in geeigneter

Form bekannt zu geben.

Im Auftrag

« .  .............

ùet,

Friedrich

Anlagen: Erlass des MIK vom 6.12.2012


